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Es feiern Geburtstag
Güglingen
Am 21. Januar: Frau Hannelore Wörz, den 70.
Am 24. Januar: Herr Viktor Rembe, den 85.
Am 26. Januar: Frau Brigitte Bauer, den 70.
Pfaffenhofen
Am 25. Januar: Herr Dieter Keuerleber, den 80.
Am 25. Januar: Frau Hannelore Holzwarth,  
den 75.
Wir gratulieren allen Jubilaren - ob genannt 
oder ungenannt - recht herzlich zum Geburts-
tag und wünschen alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst 
wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen 
der Woche festgelegt.
Freitag, 21. Januar
Hölderlin-Apotheke, Lauffen,
Bahnhofstraße 26 07133/4990
Samstag, 22. Januar
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4  07135/7179010
Sonntag, 23. Januar
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21 07135/4307
Montag, 24. Januar
Rosen-Apotheke, Talheim, 
Rathausplatz 34 07133/98620
Dienstag, 25. Januar
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstr. 5 07133/960197
Mittwoch, 26. Januar
Apotheke am Kelterplatz, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 74/76 07062/659940
Donnerstag, 27. Januar
Hirsch-Apo., Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37 07062/62031

Notfallpraxis Brackenheim 
Maulbronner Straße 15
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116117
Montag bis Freitag von 19:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, feiertags von 8 bis 22 Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 
22:00 bis 7:00 Uhr in Brackenheim vor Ort und 
unter Tel. 116117 erreichbar.
Der Ärztliche Notfalldienst ist zuständig in 
dringlichen, aber nicht akut lebensbedroh-
lichen Fällen.

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag, 22. Januar
TÄ Hamann, Odenheim  07259/9269680
Sonntag, 23. Januar
Dr. Nagy, Wüstenrot  0174/9558480

Standesämter melden
Güglingen
Geburten:
Am 26. Oktober 2021 in Bietigheim-Bissingen: 
Ben Bahm, Sohn von Bianca Bahm und Torben 
Vogel
Am 16. November 2021 in Heilbronn: Patrick 
Daniel Burdeti, Sohn von Iuliana Gabriela Bur-
deti, geb. Grad und Danut Vasile Burdeti

Am 2. Dezember 2021 in Sinsheim: Jaro Sach-
senheimer, Sohn von Nicole Marietta Sachsen-
heimer, geb. Ebert und Oliver Sachsenheimer
Am 26. Dezember 2021 in Bietigheim-Bissin-
gen: Alessio Giuseppe Seidl, Sohn von Antonel-
la und Stefan Alfons Seidl
Am 26. Dezember 2021 in Bietigheim-Bissingen: 
Sophie Noelle Heim, Tochter von Sabine und 
Robin Heim
Sterbefälle:
Am 7. Januar 2022 in Güglingen: Herr Bernd 
Erwin Eitle, Güglingen
Am 14. Januar 2022 in Heilbronn: Frau Frida 
Keller, geb. Großhans, Güglingen
Am 15. Januar 2022 in Güglingen: Frau Erna 
Marta Xander, geb. Thüringer, Güglingen
Pfaffenhofen
Geburten
Am 21. Dezember 2021 in Sinsheim: Jakob, 
Sohn von Daniel Mayer und Sarah Mayer, Pfaf-
fenhofen
Am 2. Januar 2022 in Sinsheim: Niklas, Sohn 
von Michael Rogg und Diana Rogg, Pfaffen-
hofen

Grundsteuer ist fällig
Am 15.02.2022 ist bei der Grundsteuer die  
1. Vorauszahlungsrate 2022 zur Zahlung 
fällig
Die Höhe der Grundsteuer ist aus dem letzten 
Grundsteuerbescheid ersichtlich.
Bei Steuerpflichtigen, die am Einzugsverfahren 
teilnehmen, wird der fällige Betrag abgebucht. 
Die übrigen Zahlungspflichtigen werden gebe-
ten, die fällige Vorauszahlungsrate fristgerecht 
per Überweisung unter Angabe des Buchungs-
zeichens zu begleichen.
Mahngebühren und Säumniszuschläge
Immer wieder überziehen Steuerpflichtige, die 
nicht am Einzugsverfahren teilnehmen, still-
schweigend ihre Zahlungstermine. Die Über-
raschung ist groß, wenn dann Mahngebühren 
und evtl. auch Säumniszuschläge berechnet 
werden müssen. Die Betroffenen reagieren 
manchmal verärgert und sparen gegenüber 
der Finanzverwaltung nicht mit Vorwürfen. 
Sie vergessen dabei jedoch ganz, dass sich die 
Gemeinde an die bestehenden Gesetze halten 
muss.
Bitte beachten:
Die Anzahl und die Höhe der Raten sind ge-
setzlich geregelt und hängen von der Höhe des 
Jahresbetrages ab. Die Fälligkeitstermine sind 
auf den Bescheiden angegeben.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Für Güglingen:
Frau Eisenbeiß, Rathaus Güglingen, Zimmer 
106, Telefon 07135/108-58 oder per E-Mail an: 
andrea.eisenbeiss@gueglingen.de
Für Pfaffenhofen:
Frau Matschkowiak, Rathaus Pfaffenhofen, 
Zimmer 1, Telefon: 07046/9620-22 oder per 
E-Mail an: esther.matschkowiak@pfaffenho-
fen-wuertt.de

Die AOK informiert
Marianne Kugler-Wendt ist in diesem Jahr 
alternierende Vorsitzenden des Bezirksrats 
der AOK Heilbronn-Franken. Die Vertreterin 
der Versicherten, die auch im Verwaltungsrat 
der AOK Baden-Württemberg sitzt, löst den 
Arbeitgeber-Vertreter Rolf Blaettner ab. Er 
übernimmt die Stellvertreterfunktion.
„Im dritten Corona-Jahr haben die Herausfor-
derungen für die Krankenkassen zugenommen. 
Insbesondere ist offen, wie eine nachhaltige 
Finanzierung unseres Gesundheitssystems aus-
sehen kann. Die neue Bundesregierung sollte 
daher parallel zur Pandemie-Bekämpfung ihre 
Vorhaben frühzeitig auf den Weg bringen. Ins-
besondere die angekündigte Strukturreform im 
Krankenhausektor ist wichtig“, so Marianne 
Kugler-Wendt, „damit eine gut erreichbare 
Versorgung mit hoher Qualität weiterhin ge-
währleistet werden kann.“
Im Bezirksrat vertreten jeweils 15 gewähl-
te Repräsentanten der Versicherten und der 
Arbeitgeberseite die Interessen der Beitrags-
zahler. Aktuell zählt die AOK Heilbronn-Fran-
ken knapp 440.000 Versicherte. Rund 21.000 
Arbeitgeber entrichten Beiträge für Ihre 
AOK-versicherten Beschäftigten. Die Mitglie-
der des Bezirksrats beraten die Geschäftsfüh-
rung der AOK-Bezirksdirektion in gesundheits-
politischen Fragen.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Die Naturparkführer/-innen sind 2022
unterwegs:
Alle Veranstaltungen unterliegen den aktuellen 
Landesverordnungen. Es können sich kurzfristig 
Änderungen ergeben, daher bitte immer tele-
fonisch bei den Naturparkführern nachfragen. 
Einen Überblick finden Sie auf unserer Website 
„naturpark-stromberg-heuchelberg.de“!
Bäume, Pflanzen und Pilze im Winterwald
So., 30.01., Uhrzeit: 14 bis 16.30 Uhr: Eine ca. 
2,5-stündige Exkursion im Naturschutzgebiet 
Kaywald entlang der alten Neckarschlinge. 
Zum Abschluss gibt es Gebäck, Glühwein und 
Punsch.
Naturparkführerin Ilse Schopper, Telefon 
07046/4073176, E-Mail: i.r.schopper@gmx.de. 
Kostenbeitrag: p. P. 12 €, Kinder ab 8 Jahre 4 €
Treffpunkt: Lauffen, Parkplatz des Fischerheims 
am Seeloch. Anmeldung und festes Schuhwerk 
erforderlich.
Eine Familienführung durch den Winterwald
So., 06.02., Uhrzeit: 13 bis 16 Uhr: Auf Spuren-
suche geht es durch den Pfefferwald vorbei am 
Wolfstein. Wir achten auf Spuren und Tiere, 
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unterwegs gibt es interessante Geschichten 
von unserer heimischen Tierwelt. Zum Ab-
schluss am Lagerfeuer gibt es Gebäck, Glüh-
wein und Apfelpunsch zum Aufwärmen. Wer 
möchte kann auch seine mitgebrachten Würst-
chen am Feuer rösten. Die Strecke ist ca. 6 km 
lang.
Naturparkführerin Ilse Schopper, Telefon 
07046/4073176, E-Mail: i.r.schopper@gmx.de. 
Kostenbeitrag: p. P. 12 €, Kinder ab 8 Jahre 4 €.
Treffpunkt: Parkplatz Näser, hinter dem Micha-
elsberg. Anmeldung erforderlich
Naturerlebniskalender 2022 ist erhältlich
Der neue Naturerlebniskalender 2022 für den 
Stromberg-Heuchelberg ist am Naturpark-
zentrum oder als online Broschürenbestellung 
(www.naturpark-sh.de/naturparkzentrum/) er-
hältlich und steht auch auf der Website des 
Naturparks zum Download zur Verfügung. 
Rund 80 Seiten, prall gefüllt mit den geplanten 
Terminen des Naturparks und der Naturpark-
führer im neuen Jahr. Bei mehr als 120 Führun-
gen ist für jeden Naturliebhaber etwas dabei.
Naturparkzentrum ist geöffnet
Das Naturparkzentrum in Zaberfeld ist zu den 
Winteröffnungszeiten Mi. und So., 10:00– 
17:00 Uhr, Do. bis Sa., 13:00–17:00 Uhr geöff-
net. Bitte informieren Sie sich vor einem Be-
such über die aktuellen Coronabestimmungen. 

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN

Bergstraße keine 
Durchfahrtsstraße – Parken 
nur für Anlieger

Wir weisen an dieser Stelle ausdrücklich 
darauf hin, dass es sich bei der Bergstraße 
um eine Anliegerstraße handelt, die nicht 
als Durchgangsstraße zweckentfremdet 
werden darf. Ein Anliegen besteht nur, um 
über diese Straße erschlossene Grundstü-
cke zu erreichen.
Auch das Parken ist somit in der Berg-
straße als Anliegerstraße ausschließlich 
Personen gestattet, die dort wohnen, ein 
Grundstück haben oder Privatpersonen 
besuchen möchten.
Allen anderen Verkehrsteilnehmern ist 
die Zu- bzw. Durchfahrt zur Bergstraße 
untersagt. Wer diese beispielsweise als 
Abkürzung oder ohne triftigen Grund 
nutzt, begeht eine Ordnungswidrigkeit, 
die mit einem Verwarnungsgeld von bis 
zu 50 Euro geahndet wird.

Schon zum zweiten Mal musste der Neujahrs-
empfang abgesagt werden und auch der neu 
konzipierte Ehrenabend, der erstmalig für 
das Jahr 2020 geplant war, hatte immer noch 
nicht seine Premiere. Daher wurden am letzten 
Samstag engagierte Bürgerinnen und Bürger 
zu einem Ehrenvormittag in den Ratssaal ein-
geladen. Damit alles coronakonform ablaufen 
konnte, wurde „in Schichten“ geehrt und auf den 
gemeinsamen Umtrunk im Anschluss verzichtet.
Los ging es mit der Ehrung der Feuerwehr-
leute der Freiwilligen Feuerwehr Güglingen, 
die Mitte Juli des letzten Jahres in den ersten 
Tagen nach der Hochwasserkatastrophe im 
Ahrtal geholfen haben. Ohne Zögern sind 10 
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr mit Feld-
betten und Luftmatratzen losgefahren, um vor 
Ort auszuhelfen.

Nach einem kleinen Rückblick auf die Ereig-
nisse im Sommer, dankte Bürgermeister Ulrich 
Heckmann den Kameraden für diesen Einsatz 
und überreichte Dankesgeschenke an Jannik 
Heller, Daniel Bleuel, Matthias Ehricht, Kevin 
Gimber (nicht anwesend), Levin Reiser, Mar-
lon Fried, Lukas Mayer, Benjamin Schickner,  
Tomasz Hurec und Tim Hoffmann. 
Neben diesem Sondereinsatz im Hochwas-
sergebiet dankte der Bürgermeister natürlich 
auch der gesamten Feuerwehr mit Feuerwehr-
kommandant Andreas Conz für die vielen Ein-
sätze, die im letzten Jahr zu bewältigen waren. 
Darunter waren leider auch zwei schwere Ver-
kehrsunfälle, die für die Helfer auch psychisch 
oftmals sehr anstrengend seien, so Heckmann.

Ehrenvormittag im Güglinger Rathaus

Stellvertretend für den Gemeinderat nahm die 
Stadträtin Petra Suchanek-Henrich ebenfalls 
an der Ehrung teil.
In der nächsten Runde konnte der Bürgermeis-
ter dann die Blutspenderinnen und Blutspender 
begrüßen, die ebenfalls zahlreich erschienen 
waren. Nach wie vor sei die Blutspende ein 
sehr wichtiger Akt der Mitmenschlichkeit und 
immer noch keine Selbstverständlichkeit, so 
Heckmann. Die Coronapandemie stellte auch 
das DRK mit seinen Blutspendeaktionen vor 
neue Herausforderungen, nicht nur was die 
nötigen Hygiene- und Abstandsregelungen be-
trifft.
Zur Beginn der Pandemie ging die Nachfrage 
nach Blutprodukten in den Kliniken etwas zu-
rück, da viele Operation verschoben wurden. 
Diese wurden dann mit den Lockerungen der 
Restriktionen nachgeholt. Gleichzeitig ging die 
Spendenbereitschaft mit Wiederöffnung der 
Restaurants, des Einzelhandels und der Frei-
zeitangebote zurück, sodass Engpässe entstan-
den, die nur mit sehr intensiver Medienarbeit 
aufgefangen werden konnten. Den Rückgang 
der Spender bestätigten auch einige der anwe-

senden Blutspenderinnen am Samstag. Diese 
Ehrung sei ihm daher ein besonders wichtiges 
Anliegen, so Heckmann, weil sie die Menschen 
sichtbar mache, die das ganze Jahr über, teil-
weise über Jahrzehnte, mit ihrer Blutspende 
freiwillig und unentgeltlich zur Rettung von 
Schwerkranken und Verletzten beitragen. „Ich 
bin sehr dankbar, dass Sie alle auch im letzten 
Jahr wieder so fleißig gespendet haben und 
damit einen nicht hoch genug zu schätzenden 
Dienst an Ihren Nächsten erwiesen haben.“ Für 
die Jubiläumsblutspenden überreichte der Bür-
germeister folgende Blutspender-Ehrennadeln 
in Gold mit Urkunden:
Für 10-maliges Blutspenden wurden Gabriele 
Jans, Sandra Linninger (beide nicht anwesend), 
Nils Ritter, Michael Kühne, und Rita Widmann 
geehrt. Die Ehrennadel für 50-maliges Blut-
spenden mit Eichenkranz und eingravierter 
Spendenzahl erhielten Thomas Burrer, Mar-
kus Feeser und Jörg Koch. Johannes Henrich 
(nichts anwesend) erhielt die Ehrennadel mit 
Eichenkranz und eingravierter Spendenzahl für 
75 Blutspenden. Vonseiten des Gemeinderats 
nahm Joachim Knecht an der Ehrung teil.
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Zum Abschluss des Ehrenvormittags wurden schließlich noch eine 
Sportlerin und eine Musikerin für ihre Leistungen im letzten und auch 
vorletzten Jahr geehrt. Auch dafür war ursprünglich der feierliche Rah-
men des Ehrenabends geplant. „Ich freue mich daher ganz besonders, 
dass Sie heute mit Ihren Familien ins Rathaus gekommen sind“, begrüß-
te Bürgermeister Heckmann die beiden jungen Frauen Hemma Weber 
und Nele Stark.
Hemma Weber erzielte im Jahr 2019 einen zweiten Preis beim Landes-
wettbewerb „Jugend musiziert“ in der Kategorie Duo Klavier und Trom-
pete. Im Jahr 2020 erzielte sie im Solo einen ersten Preis ohne Weiter-
leitung auf Regionalebene.
Eine außerordentliche Leistung, die Weber unter normalen Umständen 
auch auf dem Flügel in der Herzogskelter auf die Bühne gebracht hätte. 
Sobald das wieder möglich sei, werde man ihr großes Talent am Klavier 
auch für ein größeres Publikum erlebbar machen, versprach Heckmann 
der Musikerin.

derungen. Am 13. März 2020 wurden er und 
seine Bürgermeisterkollegen aus dem Landkreis 
zum Treffen mit dem Landrat nach Heilbronn 
bestellt, erinnerte sich Heckmann zurück. Das 
war der Nachmittag, an dem er und seine 
Kolleginnen und Kollegen darüber unterrich-
tet wurden, dass am Montag die Schulen und 
Kindertagesstätte zu schließen seien. Seitdem 
ist in viele Bereichen des sozialen Lebens – 
sowohl im öffentlichen wie auch im privaten 
Bereich – nichts mehr so wie man es immer 
gewohnt war. Die Arbeitsbedingungen sind vor 
allem in medizinischen und pflegerischen Be-

Auch die Güglinger Ärzte Dr. Martin Haiges und Dr. Monika Hamann 
waren am Samstag schon wieder im Einsatz. Erfreulicherweise konnte 
Dr. Klaus Karnetzky anwesend sein und den Dank stellvertretend für 
die Ärzte und das medizinische Personal entgegennehmen. Im letzten 
Jahr wurden in Güglingen insgesamt drei große Impfaktionen durchge-
führt, berichtet der Bürgermeister, die ohne das große Engagement der 
in Güglingen ansässigen Ärzte und den unzähligen medizinischen Fach-
angestellten aus den Praxen gar nicht möglich gewesen wären. Nach 
einer großen Impfaktion in der Riedfurthalle Ende Mai, die bundesweit 
eine der ersten großen Impfaktionen nach Aufhebung der Priorisierung 
war, fand die letzte große Impfaktion kurz vor Weihnachten 2021 in der 
Blankenhornhalle statt. Dort haben knapp 1000 Menschen vor allem 
ihre Boosterimpfung erhalten. Die Initiative ging vor allem von der 
Ärztin Dr. Monika Hamann aus, die auch am heutigen Samstag wieder 
im Impfeinsatz sei, so Heckmann. Er werde ihr den persönlichen Dank 
daher zu einem anderen Zeitpunkt überbringen.

Der nächste Termin zur Blutspende im Zaber-
gäu findet am 7. Februar in Zaberfeld statt.
Nach der Feuerwehr und den Blutspenderinnen 
gingen die Ehrungen kurz vor dem Mittag dann 
in die dritte und letzte Runde.
Begrüßen durfte das Stadtoberhaupt nun einen 
Mediziner sowie eine Musikerin und Sportle-
rin, die alle auf ihren Gebieten im letzten Jahr 
Großes geleistet haben. Stellvertretend für den 
Gemeinderat nahm Markus Xander an dieser 
Ehrungsrunde teil. Die Coronapandemie stell-
te Kommunen und ihre Verwaltungen in den 
letzten zwei Jahren vor ganz neue Herausfor-

rufen sehr viel schwieriger geworden. Deshalb 
wolle er, so Heckmann, den Menschen, die in 
diesen Berufen arbeiten, besonders danken. 
Claudia Uhler, Leiterin des ASB Seniorenzen-
trums in Güglingen, konnte leider zum Termin 
am Samstag nicht kommen. 
Ihr dankte Ulrich Heckmann in Abwesenheit 
herzlich für das, was sie mit ihrem Team in 
den letzten Jahren zusätzlich zum normalen, 
ohnehin schon schweren Alltag in der Pflege 
geleistet hat. 
Die Geschenke werde er bei einem Besuch im 
Seniorenzentrum noch persönlich überbringen.
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Nicht in der Herzogskelter präsentieren kann demgegenüber Nele Stark 
ihr sportliches Talent. Als erfolgreiche Sportschützin benötigt sie dafür 
andere Räumlichkeiten.
Nele Stark gewann im letzten Jahr bei der Weltmeisterschaft in Lima 
Bronze mit dem Kleinkaliber Dreistellungskampf Mannschaft. Im Drei-
stellungskampf 3x40 Einzeln belegte sie darüber hinaus den 7. Platz. 
Auch die Deutsche Meisterschaften in München waren mit drei Me-
daillen: 3. Platz im Kleinkaliber stehend Einzeln, 2. Platz im Kleinkaliber 
Dreistellungskampf 3x40 Einzeln, 1. Platz im Kleinkaliber liegend Ein-
zeln, ein voller Erfolg.
„Eine tolle Botschafterin aus Güglingen hatten wir im letzten Jahr bei 
der Weltmeisterschaft in Peru“, ist Heckmann begeistert. Es freue ihn 
besonders, dass mit diesen Erfolgen auch eine Sportart abseits des „ewi-
gen“ Fußballs etwas mehr ins Rampenlicht rückt.

Theater in der Herzogskelter 
am 29. Januar abgesagt
Aufgrund der Coronasituation wurde das für 
den 29. Januar geplante Theaterstück mit Gilla 
Cremer „Die Dinge meiner Eltern“ abgesagt.
Das Geld für schon bezahlte Tickets wird ge-
meinsam mit dem des abgesagten Konzerts 
des Württembergischen Kammerorchesters 
rückerstattet.

Hundesteuerbescheide 2022
Die Hundesteuerbescheide für das Jahr 2022 
werden in den nächsten Tagen den einzelnen 
Haushalten zugestellt. Bitte beachten Sie, dass 
die Hundesteuermarken aus dem Jahr 2021 
weiterhin gültig sind.
Grundsätzlich gibt es für jeden bei der Stadt 
Güglingen gemeldeten Hund eine Hunde-
steuermarke. Es wird darauf hingewiesen, dass 
Hundehalter verpflichtet sind, die Steuermarke 
sichtbar am Hund zu befestigen.
Wer einen über drei Monate alten Hund hält, 
ist verpflichtet, diesen innerhalb eines Monats 
nach Beginn der Hundehaltung – spätestens 
aber, nachdem der Hund drei Monate alt gewor-
den ist, im Rathaus Güglingen, anzumelden.
Endet die Hundehaltung, so ist dies ebenfalls 
innerhalb eines Monats anzuzeigen. Die Steuer-
marke ist bei der Abmeldung zurückzugeben.
Wird ein Hund veräußert, ist dies ebenso zu 
melden. Dabei sind Name und Anschrift des 
Erwerbers anzugeben.
Ein Hundehalter, der von einer anderen Ge-
meinde zuzieht, ist ebenfalls dazu verpflichtet, 
seinen Vierbeiner im Rathaus Güglingen anzu-
melden – auch wenn die Hundehaltung schon 
am bisherigen Wohnort versteuert worden ist.
Die Formulare zur An-/Ab-/Ummeldung der 
Hundehaltung finden Sie auf unserer Home-
page unter www.gueglingen.de/Stadt-Bürger/
Formulare/Steueramt.
Steuerpflichtige die nicht am Bankabbuchungs-
verfahren teilnehmen werden gebeten, die Hun-
desteuer bis zur Fälligkeit am 01.03.2022 unter 
Angabe des Buchungszeichens an die Stadtkasse 
zu überweisen. Den Teilnehmern des Bankabbu-
chungsverfahrens wird der Betrag bei Fälligkeit 
vom Konto abgebucht.
Bitte denken Sie daran, dass Anträge auf 
Steuerermäßigung bzw. -befreiung bis zum 
Ablauf eines Monats nach Bekanntgabe des 
Steuerbescheides gestellt werden müssen.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an das 
Rathaus Güglingen, Zimmer 106, Frau Andrea 
Eisenbeiß, Tel. 07135/108-58 oder per E-Mail 
an: andrea.eisenbeiss@gueglingen.de.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Medientipp der Woche
Vernichten von Michel 
Houellebecq
Kurz vor den französi-
schen Präsidentschafts-
wahlen 2027 taucht im 

Netz ein Video auf, das die Hinrichtung des 
möglichen Kandidaten Bruno Juge zu zeigen 
scheint. Paul Raison ist Absolvent einer Elite-
hochschule und arbeitet als Spitzenbeamter 
im Wirtschaftsministerium. Als Mitarbeiter 
und Vertrautem Juges fällt ihm die Aufgabe zu, 
die Urheber des Videos ausfindig zu machen. 
Im Laufe seiner Nachforschungen kommt es zu 
einer Serie mysteriöser terroristischer Anschlä-
ge, zwischen denen kein Zusammenhang zu er-
kennen ist. Aber nicht nur die Arbeit, auch das 
Privatleben von Paul Raison ist alles andere als 
einfach. Er und seine Frau Prudence leben zwar 
noch zusammen, aber sie teilen nichts mehr 
miteinander. Selbst die Fächer im Kühlschrank 
sind getrennt. Während Juge um seine Kandi-
datur kämpft, kann Paul entscheidende Hin-
weise für die Aufklärung der Anschläge liefern. 
Doch letztlich verliert Juge gegen einen volks-
nahen ehemaligen Fernsehmoderator, und die 
Erkenntnisse aus Pauls Recherche sind nicht 
minder niederschmetternd für die Politik des 
Landes. Als Paul von seiner Arbeit freigestellt 
wird, kommt es zu einer Annäherung zwischen 
ihm und seiner Frau und die beiden finden wie-
der zueinander. Ein unerwartetes, wenn auch 
fragiles Glück ... (Quelle: DuMont Buchverlag)

© DuMont Buchverlag

Fliegender Teppich 24.01.2022
Am 24. Januar 2022 gibt es wieder Geschich-
ten auf dem Fliegenden Teppich.
Interessierte Bastlerinnen und Bastler ab 6 
Jahren können sich für 14.30 oder 15.30 Uhr 
anmelden. Nach einer interessanten Geschich-
te werden wieder tolle Sachen gebastelt.

Wegen der Materialbeschaffung bitten wir um 
eine verbindliche Anmeldungen vor der Veran-
staltung für 1 EUR.
Laut der aktuellen Corona-Verordnung gilt für 
die Veranstaltung Maskenpflicht für Kinder ab 
6 Jahren.

Besuch in der Mediothek Güglingen
Für ein Besuch der Mediothek Güglingen gilt 
die 2G+-Regel. Geimpfte und genesene Per-
sonen benötigen zusätzlich ein tagesaktuelles 
negatives Testergebnis, um die Mediothek zu 
besuchen. Ausnahmen für diese Regelungen 
sind:
•  Personen, die ihre Auffrischimpfung (Booster) 

erhalten haben
•  Genesene Personen, deren anschließende 

Impfung nicht länger als drei Monate zu-
rückliegt

•  Personen, deren Vollimmunisierung (Zweit-
impfung) nicht länger als drei Monate zu-
rückliegt

•  Genesene, deren Infektion nachweislich nicht 
länger als drei Monate zurückliegt

•  Grundschüler*innen & Schüler*innen einer 
auf der Grundschule aufbauenden Schule 
oder einer beruflichen Schule – gilt nur für 
Schüler*innen bis einschließlich 17 Jahre

•  Zutritt für Personen ab 18 Jahren nur mit 
FFP2 oder vergleichbare Maske

Haltet die Anlagen sauber!
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Aktuelles aus der Verwaltung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am letzten Sonntag hatten wir unsere erste 
Impfaktion hier bei uns in Pfaffenhofen in der 
Wilhelm-Widmaier-Halle. Ein ausführlicher Be-
richt dazu finden Sie in der RMZ. Die Zusam-
menarbeit mit Feuerwehr und Verwaltung hat 
super geklappt und auch das Team von Keller & 
Friends hat hervorragende Arbeit geleistet. Vie-
len Dank nochmals an alle Helferinnen und Hel-
fer und an alle, die dazu beigetragen haben, dass 
die Aktion durchgeführt werden konnte.
Bereits im November letzten Jahres hat eine 
Verkehrsschau in Pfaffenhofen und Weiler zu-
sammen mit der Straßenverkehrsbehörde des 
Landratsamtes Heilbronn, der Verkehrswacht, der 
Straßenmeisterei und der Polizei stattgefunden. 
Die Gemeinde Pfaffenhofen hat keine eigene 
Zuständigkeit in Verkehrsangelegenheiten, An-
ordnungen müssen daher vom Landratsamt ge-
troffen werden. Die Punkte, die an diesem Tag 
abgearbeitet wurden, kamen zum Großteil auf-
grund von Hinweisen aus der Bevölkerung auf 
die Tagesordnung. Viele Entscheidungen wurden 
vom Landratsamt an diesem Tag getroffen, die 
wir auch alle nachvollziehen konnten:
Künftig wird bei den Parkplätzen vor der Bäcke-
rei Wahl eine Parkzeitbegrenzung eingeführt, es 
wird dann nur noch erlaubt sein, den Parkplatz 
für eine Stunde zu nutzen und zwar in der Zeit 
zwischen 5 und 18 Uhr an Werktagen.
In der Hauptstraße hatten wir beantragt eine 
Rechts-vor-Links Vorfahrtsregelung anzuordnen, 
erzielt werden sollte damit eine Geschwindig-
keitsreduzierung. Schon oft hat uns der Hinweis 
aus der Bevölkerung erreicht, dass in der Haupt-
straße und in der Mühlstraße gerast wird. Auf-
grund der dortigen Sichtverhältnisse konnte das 
Landratsamt diesem Antrag nicht zustimmen. 
Autofahrer, die auf der Hauptstraße unterwegs 
sind, können nämlich nicht immer klar erken-
nen, wo Straßen einmünden, gerade auch, weil 
der Gehweg in der Hauptstraße nicht durch 
einen Absatz gekennzeichnet ist. Die Straßen-
verkehrsbehörde sah durch solch eine Regelung 
ein erhöhtes Unfallrisiko. Diese Regelung wurde 
deshalb abgelehnt, es bleibt bei der bisherigen 
Regelung. Dafür wurde von den Fachleuten vor 
Ort sofort erkannt, dass die Straßenbreite in der 
Hauptstraße nicht ausreicht um dort auch zu 
parken, daher wurde künftig das Parken in der 
Hauptstraße vollkommen untersagt. Eingezeich-
nete Parkflächen müssen durch unseren Bauhof 
entfernt werden.
Anders als in der Hauptstraße kann in der 
Mühlstraße künftig eine Rechts-vor-Links-Vor-
fahrtsregelung eingeführt werden, hier sind ein-
mündende Straßen gut zu erkennen und norma-
lerweise ist eine solche Regelung in einer Zone 
30 auch üblich. Der Grund für die Neuregelung 
war auch hier der Wunsch nach einer Maßnah-
me die dazu beitragen kann die Geschwindig-
keitsüberschreitungen zu reduzieren. Sobald die 
nötige Beschilderung vorhanden ist, wird auf 
diese Neuregelung mit einem Zusatzschild „Ver-
kehrsregelung geändert“ hingewiesen.
Eine weitere Maßnahme wird künftig in Weiler 
umgesetzt. Bei dem dortigen Bürgerspaziergang 

im Herbst 2021 wurde ich auf die Situation am 
Zebrastreifen aufmerksam gemacht. Um von 
der Schulstraße kommend die Fahrbahn gut 
überblicken zu können, muss man sehr nah an 
den Fahrbahnrand treten, wenn man die Bra-
ckenheimer Straße an dieser Stelle überqueren 
will. Diese Erkenntnis wurde von der zuständi-
gen Mitarbeiterin der Straßenverkehrsbehörde 
geteilt. Deswegen wird ein sogenanntes „Lüft 
Element“ und eine Markierung vor dem Fußgän-
gerüberweg bis zur Einmündung Rathausgasse 
angebracht. Hierzu werden noch Warnbaken 
aufgestellt um die Sicherheit der Fußgänger zu 
erhöhen. Diese bauliche Veränderung wird auch 
zu einer Einengung der Straßenbreite führen. 
Damit sollte auch ein weiterer Wunsch aus der 
Bevölkerung realisiert werden, nämlich einer 
Maßnahme zur Geschwindigkeitsreduzierung in 
der Brackenheimer Straße.
Wieder auf der Tagesordnung hatten wir außer-
dem den Antrag auf Zone 30 in der Ortsdurch-
fahrt, aber auch hier wurde uns klar beschieden, 
dass wir die nötigen Voraussetzungen für eine 
Geschwindigkeitsbegrenzung an einer Orts-
durchfahrtsstraße nicht erfüllen. Damit wurde 
dieser Wunsch der Bevölkerung leider erneut 
nicht erfüllt.
Für mich und die Mitarbeiter aus dem Rathaus 
war die Begehung sehr interessant. Ein Blick auf 
die Verhältnisse vor Ort mit den Augen eines Pro-
fis für Verkehrsanordnungen führt dann doch zu 
manch neuer Erkenntnis. Jede Anordnung wurde 
uns genau erklärt. Es wurden Fahrbahnbreiten 
gemessen und Fotos gemacht um die Maßnah-
men genau zu begründen und zu dokumentieren. 
In den nächsten Wochen wird es nun nach und 
nach Aufgabe unserer Bauhofmitarbeiter sein, 
diese Maßnahmen umzusetzen.
Herzlichst Ihre

Verabschiedung von unserer 
Mitarbeiterin Milanka Fried
Am Dienstag, den 18.01.2022 hatte unse-
re Mitarbeiterin Milanka Fried ihren letzten 
Arbeitstag in unserem Rathaus. Frau Fried hat 
von 2013 bis 2016 ihre Ausbildung zur Verwal-
tungsfachangestellten bei der Gemeinde Pfaf-
fenhofen absolviert und arbeitete seither im Vor-
zimmer des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin.
Wir wünschen Frau Fried für ihren weiteren Be-
rufs- und Lebensweg alles Gute und viel Erfolg 
und bedanken uns für die jahrelange gute Zu-
sammenarbeit.

Gemeinderatssitzung am 
26.01.2022
Die nächste Sitzung des Gemeinderats findet 
am Mittwoch, 26. Januar 2022, um 19.00 
Uhr wegen der Coronavirus-Krise in der Wil-
helm-Widmaier-Halle statt.
Die Wilhelm-Widmaier-Halle wurde als Ta-
gungsort gewählt, da dort die Möglichkeiten 
gegeben sind, den notwendigen Abstand zu 
wahren, um Infektionen möglichst zu vermeiden.
Bitte beachten Sie die 3G-Regelung (geimpft, 
genesen, getestet). Zuhörer werden außerdem 
gebeten in Abständen Platz zu nehmen und 
eine Mund-Nasen-Maske zu tragen.
Tagesordnung:
  1.   Bekanntgabe der nichtöffentlichen Be-

schlüsse vom 15.12.2021
  2.  Einwohnerfragestunde
  3.  Feuerwehrbedarfsplan
  4.   Kita-Neubau „Haus der Strombergzwerge“, 

Rodbachstraße 19
 hier: Vorstellung der Pläne
  5.  Feststellung des Jahresabschlusses 2017
  6.  Feststellung des Jahresabschlusses 2018
  7.   Barrierefreier Ausbau von Bushaltestellen 

im Gemeindegebiet
  8.   Erneuerung der Wasserleitung in der Rod-

bachstraße
 hier: Vergabe Planungsleistung
  9.   Erneuerung der Wasserleitung in der Mühl-

straße – Straßenraumkonzept Haupt- und 
Mühlstraße

 hier: Vergabe Ingenieurleistungen
10.   Investitionsplanung für die Jahre 2022-

2025
11.  Baugesuche
 a)  Abbruch best. Wohnhaus und Errichtung 

eines Einfamilienhauses, Maulbronner 
Str. 14, Flst. 139, Markung Pfaffenhofen

 b)  Neubau eines 6-Familienhauses mit 
Stellplätzen, Mittlere Gehrnstr. 24, Flst- 
4985, Markung Pfaffenhofen

12.  Bekanntgaben und Sonstiges
Im Anschluss findet die nichtöffentliche Sit-
zung statt.
gez. Carmen Kieninger
Bürgermeisterin

Informationen zur Gemeinderatssitzung am 
Mittwoch, 26. Januar 2022
Alle Besucher sind zum Tragen einer Mund-Na-
sen-Maske verpflichtet. Bitte gehen Sie auf 
direktem Weg zu den vorgesehenen Sitzplät-
zen. Die Stühle für Besucher sind mit Abstand 
voneinander aufgestellt. Wir bitten Sie, diese 
wie vorgesehen stehen zu lassen. Halten Sie zu 
allen anwesenden Personen einen Abstand von 
mindestens 1,5 m ein.
Ein Zutrittsverbot zur Wilhelm-Widmaier-Halle 
gilt für:
•  Personen, die in Kontakt zu einer infizierten 

Person stehen oder standen, wenn seit dem 
Kontakt mit einer infizierten Person noch 
nicht 14 Tage vergangen sind, oder

•  die sich innerhalb der vorausgegangenen 14 
Tage im Ausland aufgehalten haben und

•  für Personen mit Symptomen eines Atem-
wegsinfekts oder erhöhter Temperatur.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
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Wie viele Kommunen im Landkreis Heilbronn 
hat jetzt auch Pfaffenhofen eine Impfaktion 
gegen das Corona-Virus organisiert. Fast 250 
Männer, Frauen und Jugendliche sind am ver-
gangenen Sonntag zwischen 10 Uhr und 17 
Uhr in die Wilhelm-Widmaier-Halle zum vorab 
vereinbarten Impftermin gekommen. Und es 
hätten noch viel mehr kommen können, auch 
ohne vorherigen Termin. 300 Dosen mit dem 
Biontech-Impfstoff hat das Impfteam, Dr. 
Heiko Fessler und Sabine Schweikert, Medizi-
nische Fachangestellte (MFA) mitgebracht.
Beide gehören zum Team „Keller and Fiends“, 
eine inzwischen rund 40-köpfige Freiwilligen-
gruppe von Ärzten und MFA’s um Dr. Dominik 
Keller, die sich nach der Schließung des Hork-
heimer Impfzentrums zusammengefunden 
hat. Fast täglich stellen sich Impfteams dieser 
Gruppe für Impfaktionen in den Landkreisen 
Heilbronn und Ludwigsburg zur Verfügung. 
Beim Landratsamt in Heilbronn gibt es dafür 
extra eine Koordinationsstelle, sagt Bürger-
meisterin Carmen Kieninger.

Erste Corona-Impfaktion in Pfaffenhofen - Eine insgesamt gelungene Sache
Für den reibungslosen Ablauf der ganzen Ak-
tion sorgt die Feuerwehr. Und der Mannschaft 
um Kommandant Matthias Fried zollt die Ver-
waltungschefin deshalb auch ein großes Lob. 
„Ohne die Feuerwehr hätten wir das nicht 
stemmen können“, sagt sie. Aber auch so sei 
der organisatorische Aufwand vorab recht groß 
gewesen. 
Viele positive Rückmeldungen für die Aktion 
bekam Carmen Kieninger vor allem von den 
älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern. Sie 
finden es schön, dass so ein Impftermin auch 
in Pfaffenhofen stattfindet.
Zwei Personen pro Minute könnte sie norma-
lerweise impfen, sagt Sabine Schweikert. Doch 
jetzt im Winter dauert das freimachen des 
Oberarmes doch wesentlich länger. So wird’s 
halt nur ein Piks pro Minute. Um die Intim-
sphäre beim Impfen zu wahren hat die Feuer-
wehr extra zwei Zeltpavillone aufgestellt.
Von Oberderdingen bis Obersulm und von Bad 
Wimpfen bis Sachsenheim sind Impfwillige an 
diesem Sonntag nach Pfaffenhofen gefahren 

um sich die Erst-, Zweit- oder Drittimpfung 
geben zu lassen. 15 Erstimpfungen hat Heiko 
Fessler gezählt. Und das gefällt ihm. Es sei ein 
Trend festzustellen, dass sich doch immer mehr 
impfen lassen, sagt er.
Zur Boosterimpfung extra nach Pfaffenhofen 
gefahren sind Uwe Richarz und seine Tochter 
aus Zaberfeld-Michelbach. 
„Wir sind der Meinung, dass wir das für die Ge-
meinschaft leisten wollen“, sagt er.
Auch Marcus Seidel holte sich in der Wil-
helm-Widmaier-Halle seine dritte Impfung. 
Schließlich hat er die ersten beiden ohne nen-
nenswerte Nebenwirkungen überstanden. 
Und weil sie beim Hausarzt noch einige Wo-
chen auf einen Impftermin hätten warten 
müssen, haben sich Roland und Barbara Quapil 
zum Impftermin in der Halle angemeldet.
„Insgesamt war es eine gelungene Sache“, 
freut sich am Ende auch Carmen Kieninger und 
schließt in Absprache mit Güglingen eine Wie-
derholung nicht aus.  wst

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

Weihnachtsbaum-Sammelaktion der Ju-
gendfeuerwehr Pfaffenhofen am 8. Januar 
2022
Nach einem Jahr Coronapause traf sich die Ju-
gendfeuerwehr mit ihren Betreuern wieder zur 
traditionellen Weihnachtsbaum-Sammelaktion 
am 8. Januar - den ersten Samstag nach Hei-
lige Drei Könige. In den beiden Ortsteilen Pfaf-
fenhofen und Weiler wurde ab 10 Uhr Straße 
für Straße durchkämmt und die ausgedienten 
Weihnachtsbäume wurden auf die drei Anhän-
ger geladen. Mit großer Motivation wurden die 
Jugendlichen den Tannen schnell Herr. Mit den 
voll beladenen Fahrzeugen ging es schließlich 
auf den Häckselplatz, wo die unzähligen Bäume 
fachgerecht entsorgt werden konnten.
Die Jugendfeuerwehr Pfaffenhofen bedankt sich 
bei allen Einwohnern recht herzlich für die groß-
zügigen Spenden, die der Jugendarbeit mit unse-
ren Nachwuchskräften zugute kommen.

Geschwindigkeitsmessungen im Dezember 2021
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Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel. 960442, Fax: 960443
E-Mail: Gemeindebuero.Gueglingen@elkw.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Sie erreichen uns per Telefon oder E-Mail. 
Für den Publikumsverkehr geschlossen.
Sonntag, 23. Januar
 9.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Kübler) Das 

Opfer erbitten wir je zur Hälfte 
für die eigene Gemeinde und die 
Kinderbibeltage.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Kommen Sie 
gerne, wenn Sie gesund sind. Eine FFP2-Maske 
und 3G-Nachweis sind Pflicht!
Dienstag, 25. Januar
 9.00 Uhr  Besuchsdiensttreff, Kirche, 2. Stock
Mittwoch, 26. Januar
16.00 Uhr  Konfirmandenunterricht, Gemein-

dehaus
Donnerstag, 27. Januar
20.00 Uhr  Posaunenchor, Kirche
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.
Wichtiger Hinweis zu den Gottesdiensten 
3G-Nachweis und FFP2-Maske
Die Teilnahme am Gottesdienst bei uns in 
Güglingen ist nur noch mit einem 3G-Nach-
weis (geimpft, genesen, getestet) sowie einer 
FFP2-Maske möglich ist. Ohne Nachweis kön-
nen wir keinen Zutritt gewähren.
Für ungeimpfte Personen ist ein negativer 
Antigen-Schnelltest notwendig. Er darf nicht 
älter als 24 Stunden sein. Ein Selbsttest ge-
nügt nicht.
Sprechstunde Lebens- und Sozialberatung
Beratungstermine mit Frau Stroppel, Diako-
nische Bezirksstelle: Sie ist in der Regel von 
Montag bis Donnerstag erreichbar: Telefonisch: 
07135/98840 oder per E-Mail: birgit.stroppel@
diakonie-brackenheim.de.

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
wilhelm.forstner@drs.de;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
stmichael.brackenheim@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr, Di., 15–17.30 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Samstag, 22. Januar
18.30 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 23. Januar
 9.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr  Eucharistie, Güglingen*
Dienstag, 25. Januar
18.30 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 26. Januar
18.30 Uhr  Eucharistie, Güglingen*

Donnerstag, 27. Januar
 8.00 Uhr  Eucharistie, Brackenheim*
Freitag, 28. Januar
18.30 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 29. Januar
18.30 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 30. Januar
 9.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr  Eucharistie als Familiengottes-

dienst, Brackenheim*
* bedeutet Livestream über den Youtube-Kanal 
Katholische Kirche im Zabergäu
Termine
Freitag, 21. Januar
16.30 Uhr  KINDERZEIT, Brackenheim
Freitag, 28. Januar
16.30 Uhr  KINDERZEIT, Brackenheim
Bitte beachten:
Ab sofort gilt eine FFP2-Maskenpflicht für alle 
Gottesdienste. Für Personen im Alter von 6 bis 
18 Jahren gilt die Verpflichtung zum Tragen 
eines medizinischen Mund-Nasenschutzes.
Verlängerung Sternsingeraktion 2022
Die Sternsingeraktion verlängert sich bis zum 
02.02.2022.
Wir bitten Sie von Herzen, Ihre Sternsinger- 
Spende für das Kindermissionswerk zu tätigen. 
Sie können uns diese am besten per Überwei-
sung auf unser Konto und dem Verwendungs-
zweck „Sternsinger“ zukommen lassen. Sie 
finden die notwendigen Angaben auf unserer 
Homepage. 
Wenn Sie eine Spendenbescheinigung wün-
schen, kontaktieren Sie uns gerne. Die Flyer 
und Segens-Streifen für Ihre Haustüre liegen 
in unseren Kirchen aus. Wir werden alle Spen-
den gesammelt an das Kindermissionswerk 
weiterreichen. Bitte denken Sie daran, dass die 
Sternsingeraktion unter normalen Umständen 
die größte Spenden-Aktion der Welt ist, bei der 
Kinder für Kinder in aller Welt Spenden sam-
meln.
Familiengottesdienst in Brackenheim
Wir möchten mit euch wieder einen Familien-
gottesdienst feiern am Sonntag, 30.01.2022 
um 10.30 Uhr in Brackenheim. 
Auf euer Kommen freuen wir uns sehr.

Ev.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu den Veranstaltungen
Samstag, 22. Januar
20.00 Uhr  Jugendkreis in Güglingen
Sonntag, 23. Januar
 9.30 Uhr  Gottesdienst mit Veronika Jesser 

und Kindergottesdienst
Es wird auch ein Online-Gottesdienst aus 
 Botenheim angeboten. Die Zugangsdaten er-
halten sie bei uwe.kietzke@emk.de.
Eine FFP2-Maske für Personen ab 18 Jahren ist 
im Gottesdienst verpflichtend.

Samstag, 29. Januar
20.00 Uhr  Jugendkreis in Güglingen
Sonntag, 30. Januar
 9.30 Uhr  Gottesdienst mit Pastor Uwe 

Kietzke und Kindergottesdienst

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Freitag, 21. Januar
17.15 Uhr  Royal Rangers Stammtreff für 

Forscher (6 bis 8 Jahre)
18.30 Uhr  Royal Rangers Stammtreff für 

Pfadfinder (ab 9 Jahren)
Sonntag, 23. Januar
10.00 Uhr  Gottesdienst
Vorschau
Für Sonntag, 30. Januar 2022 laden wir herz-
lich zum Gottesdienst mit dem Thema „Chris-
tenverfolgung heute – Was hat das mit uns 
zu tun?“ mit Herrn Johann Petersen von Open 
Doors (www.opendoors.de) ein.

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/272392

https://www.nak-hn.de/gueglingen
Jahresmotto 2022: Gemeinsam in Christus
Sonntag, 23. Januar
 9.30 Uhr Gottesdienst
Mitttwoch, 26. Januar
20.00 Uhr  Gottesdienst mit Apostel Man-

fred Schönenborn
Hinweis:
Die Gottesdienste in Güglingen finden nur 
statt, sofern es die Regelungen hinsichtlich der 
Corona-Pandemie zulassen. Online-Gottes-
dienste finden unter folgendem Link statt: 
https://rebrand.ly/gd_Bezirk_Heilbronn (sonn-
tags & mittwochs).

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEv. Verbundkirchengemeinde
Frauenzimmern-Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de,
http://kirche-frauenzimmern.de

Freitag, 21. Januar
18.00 Uhr  Große Mädelsjungschar 5.–7. 

Klasse – nur Gymnasium im Ge-
meindehaus Frauenzimmern (bis 
19:30 Uhr), bitte Mundschutz 
nicht vergessen

Sonntag, 23. Januar
 9.20 Uhr  Gottesdienst in der Marienkirche 

mit Pfarrer Tobias Wacker
10.30 Uhr  Gottesdienst in der Martinskirche 

mit Pfarrer Tobias Wacker
Montag, 24. Januar
17.30 Uhr  Jungschar (bis 18.30 Uhr)
  in Eibensbach Treffpunkt Kirchhof 

für alle 
  in Frauenzimmern im Gemeinde-

haus nur für die Schüler der  
4. Klasse

Mittwoch, 26. Januar
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus Frauenzimmern

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Matthäus 8,5–13

Wochenspruch:  Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und von Süden, die 
zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes. Lukas 13,29

Wochenlied: „Lobt Gott den Herrn, ihr Heiden all“ (293 EG)
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Freitag, 28. Januar
18.00 Uhr  Große Mädelsjungschar 5.–7. 

Klasse – nur Realschule im Ge-
meindehaus Frauenzimmern (bis 
19:30 Uhr), bitte Mundschutz 
nicht vergessen

Sonntag, 30. Januar
10.30 Uhr  Gottesdienst in der Marienkirche 

mit Pfarrer Peter Kübler
In Frauenzimmern findet an diesem Sonntag 
kein Gottesdienst statt.
Liebe Gemeindeglieder,
bitte beachten Sie, dass für Personen ab 18 
Jahren in Innenräumen eine FFP2-Masken-
pflicht besteht. Dies gilt auch für die Gottes-
dienste.
Sekretariat
Das Sekretariat ist für den Publikumsverkehr 
geschlossen. 
Dienstags und donnerstags erreichen Sie Frau 
Stark telefonisch von 10:00–12:00 Uhr.

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinde
Pfa�enhofen-Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Sonntag, 23. Januar – 3. Sonntag nach Epipha-
nias
 9.30 Uhr  Gottesdienst in Weiler
10.30 Uhr  Gottesdienst in Pfaffenhofen mit 

(infektionssicherem) Abendmahl 
nach der Form der Deutschen 
Messe

  Predigttext: „Geh hin; dir ge-
schehe, wie du geglaubt hast“ 
(Matthäus 8, 5–13)

Wir begegnen einem völ-
lig Außenstehenden, der 
doch voller Glauben ist, 
und die damit verbunde-
ne Kraftentfaltung buch-
stäblich erleben darf, 
nämlich dem Hauptmann 
von Kapernaum. 
Wie oft sind wir doch 
Außenstehende, denen 

diese Kraftentfaltung ebenfalls überaus gut 
tun würde!
Mittwoch, 26. Januar
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht
Sonntag, 30. Januar
 9.30 Uhr  Gottesdienst in Weiler
10.30 Uhr  Gottesdienst in Pfaffenhofen
Deutsche Messe
In viel unruhigeren Zeiten als den gegenwär-
tigen hat Luther begriffen, dass Liturgie, vor 
allem in Verbindung mit dem Heiligen Abend-
mahl, den Menschen ins Innerste geht. Deshalb 
hat er uns die Deutsche Messe geschenkt, zu 
der wir am Sonntag um 10.30 Uhr in Pfaffen-
hofen herzlich einladen. Wer sich vorbereiten 
will, könnte die Vorlage im Gesangbuch Nr. 689 
schon mal in sich aufnehmen.
Verkauf des Anwesens Michelbacher Str. 1
Wie schon im Anzeigenteil veröffentlicht, 
 verkauft die Kirchengemeinde Pfaffenhofen- 
Weiler das Anwesen in der Michelbacher 
Straße 1 in Pfaffenhofen, Flst.-Nr. 2545/3, be-
stehend aus einem 3,5 Ar großen Grundstück, 

einem renovierungsbedürftigen Wohnhaus, 
einer Scheune und einem Garten. Angebote er-
bitten wir bis zum 31. Januar 2022 an: 
Pfarramt.Pfaffenhofen-Weiler@elkw.de
Infos und Besichtigungen jederzeit über die 
beiden Vorsitzenden des Kirchengemeindera-
tes, Sylvia Rustler: sylviarustler@yahoo.de oder 
Johannes Wendnagel: johannes.wendnagel@  
t-online.de.
Weihnachtskrippenspiel aus Weiler!
Unsere heutige Zeit geht irgendwie viel zu 
schnell, Weihnachten ist schon wieder 3 Wo-
chen her. Die Kinder aus dem Kindergottes-
dienst von Anette Uhland, haben sich die Mühe 
gemacht Ihr Krippenspiel aufzunehmen.
So können wir, die Stimmung von Weihnach-
ten und Christi Geburt nochmal auf uns  wirken 
lassen, dieses Video findet Ihr auf unserer 
 Kirchenwebseite: www.Kirche-pfaffenhofen- 
weiler.de.
Vielen Dank für die fleißigen Helfer und für das 
tolle Video!

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Sind Jehovas Zeugen Impfgegner?
Im Gegensatz zu vielen Gerüchten, sind Je-
hovas Zeugen keine Impfgegner und raten 
auch nicht von einer Impfung ab. Viele Zeugen 
Jehovas aus Brackenheim haben sich für eine 
Impfung entschieden. Darüber hinaus schätzen 
sie den unermüdlichen Einsatz ihrer Mitbürger 
in den medizinischen Berufen.
Sonntag, 23. Januar
 9.30 Uhr  Vortrag anhand der Bibel: „Hegst 

du Groll oder vergibst du?“. 
10.05 Uhr  Bibelbesprechung anhand des 

Wachtturms, Thema: „Mit Je-
hova im Mittelpunkt in die Ehe 
starten“, Thementext: Bibelbuch 
Psalm, Kapitel 28, Vers 7: „Jehova 
ist meine Kraft ... Auf ihn vertraut 
mein Herz“.

 Wöchentliches Bibelleseprogramm: Ruth, Ka-
pitel 1-2.
Donnerstag, 27. Januar
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort: „Strebe 

nach loyaler Liebe“.
19.50 Uhr  Unser Leben als Christ: Jeho-

va versichert dir seine loyale 
Liebe, Besprechung anhand eines  
Videos.

20.05 Uhr  Versammlungsbibelstudium, Be-
sprechung des Bibelbuches Hese-
kiel.

Erfahren Sie mehr über unsere Zusammen-
künfte und wie Sie teilnehmen können unter 
Tel. 07135/15531oder der Internetseite www.
JW.org. Internet: www.JW.org > Kontakt

SCHULE UND
BILDUNG

Kindertagesstätte
“Heigelinsmühle”

Eine Reise um die Welt
Nachdem die Kinder nach den Weihnachts-
ferien wieder gut im Kita-Alltag angekommen 
sind, geht es in unserer Elefantengruppe wei-
ter mit dem Projekt „Eine Reise um die Welt“. 

Unsere Besuche in Deutschland, Frankreich, 
Österreich und der Schweiz hatten wir be-
reits vor den Feiertagen abgeschlossen und die 
Kinder konnten sich an viele Inhalte erinnern. 
Eine Abstimmung im Morgenkreis hat nun er-
geben, dass wir im Rahmen unseres Projektes 
als nächstes nach Spanien reisen. Die Kinder 
möchten wissen, was man dort isst, wie viele 
Menschen dort leben, wie die Sprache klingt 
und welche Flüsse es in Spanien gibt. Dies und 
noch vieles mehr wird uns also in nächster Zeit 
beschäftigen. 

Unsere Projektwand

Wir freuen uns auf unseren nächsten „Flug“ 
und halten unsere selbst gebastelten Reise-
pässe schon bereit.

Familie im Zentrum
Güglingen

Neu Eltern-Kind-Kurs
Klitzeklein mit Rückbildung/Neufindung für 
Eltern mit Kindern die im Monat Oktober, 
 November und Dezember 2021 geboren sind.
Die Themen in diesem Kurs reichen vom Wo-
chenbett, über das Stillen und die Ernährung, 
den Umgang mit dem Neugeborenen bis hin 
zum Austausch über den Alltag mit Baby.
KursteilnehmerInnen bringen ihre Erfahrungen 
ein, werden gestärkt und ermutigt, den eige-
nen Weg zu finden. Neben Übungen, die sich 
an der Rückbildungsgymnastik anlehnen, wird 
das Konzept abgerundet durch Schaukel-, Be-
wegungs- und Fingerspiele. Kleine und große 
Teilnehmer profitieren gleichermaßen.
Der Kurs besteht aus 10 Einheiten mit max.  
6 Teilnehmern.
Start: Montag, der 28.02. bis 9. Mai 2022 
von 10:30 bis 11:30 Uhr
Gebühren: 40 €, bitte am ersten Kurstag mit-
bringen
Kursleitung: Nicola Hilkert
Infos und Anmeldungen: nicola-babymassage@ 
web.de oder
Babymassage Kurs 2
Der Babymassage-Kurs ist für Kinder ab 8 Wo-
chen bis ins Krabbelalter.
Durch die sanfte Babymassage geben Sie Ihrem 
Kind einen Vorrat an Vertrauen, Liebe und 
Selbstbewusstsein mit. Sie fördert die sichere 
Bindung zwischen Eltern und Kind. Außerdem 
wird der intuitive Umgang mit dem Baby ge-
stärkt. 
Die Massage unterstützt die sensomotorische 
Entwicklung des Babys, stimuliert das Immun-
system und kann dabei helfen den Stresspegel 
des Babys erheblich herabzusetzen.
Nutzen Sie als Eltern die Gelegenheit sich auf 
Ihr Kind einzulassen und sich besser kennen zu 
lernen.
Der Kurs besteht aus 5 aufeinander folgenden 
Terminen mit max. 5 Teilnehmern.
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Termine: jeweils montags; 28.02./07.03./ 
14.03./21.03. und 28.03. von 09:15 bis 
10:15 Uhr
Gebühren: 60 €
Kursleitung: Nicola Hilkert
Infos und Anmeldungen: nicola-babymassage@ 
web.de oder
GfG Geburtsvorbereitungskurs 2022
Die Zeit rund um Schwangerschaft, Geburt und 
die Zeit danach ist eine Herausforderung. Eine 
aufregende Zeit, die viele Fragen und Unsi-
cherheiten mit sich bringt. Informationen über 
Ernährung und Körper pflege – Hilfen bei Be-
schwerden – die Phasen des Geburtsablaufs – 
das Wochenbett – Stillen. Gespräche über kör-
perliche und psychische Veränderungen – die 
Zeit nach der Geburt – Mutter sein – Vater sein 
– Veränderungen in der Paarbeziehung.
Termine: Samstag, 12. Februar 2022 und 
Samstag, 19. Februar 2022 mit Partner von 
jeweils 10:00 bis 15:00 Uhr
Gebühren: 99 € inkl. Partner (Kostenübernah-
me bitte mit der Krankenkasse abklären)
Kursleitung: Nicola Hilkert
Infos und Anmeldungen: nicola-babymassage@ 
web.de oder
Familie im Zentrum Güglingen (FiZ)
Deutscher Hof 3–4, 74363 Güglingen, Tel. 
07135/9389245, E-Mail: familienzentrum@
gueglingen.de.

Zweckverband Musikschule 
Lauffen/Neckar und Umgebung

28. bis 30. Januar – Regionalwettbewerb 
„Jugend musiziert“
Nachdem im letzten Jahr der Regionalwett-
bewerb Heilbronn nur digital stattfinden 
 konnte, freuen sich dieses Jahr alle Beteiligten 
auf einen Livewettbewerb. Um dem Corona- 
Infektionsgeschehen entgegenzuwirken, kön-
nen die Vorspiele jedoch nur mit strikter Ein-
haltung der 2G+-Regel und unter Verzicht auf 
Publikum stattfinden. In folgenden Kategorien 
wird der Wettbewerb 2022 ausgetragen:
Solo: Streichinstrumente, Akkordeon, Schlag-
zeug, Gesang (Pop)
Ensemble: Klavier-Kammermusik, Duo Kla-
vier und ein Blasinstrument, Vokal-Ensemble, 
Zupf- Ensemble, Harfen-Ensemble, Alte Musik, 
Jumu open
Alle Informationen zum Regionalwettbewerb 
(Wertungsorte und -zeiten) finden Sie auf 
unserer Homepage.
Schnupperstunde/Beratungsgespräch
Sie fragen sich, ist mein Kind überhaupt musi-
kalisch? Wie leicht oder schwer ist es ein Inst-
rument zu erlernen? Welches Instrument ist für 
mein Kind geeignet? Was kostet das jeweilige 
Instrument und muss es gekauft werden?
Auf all diese und weitere Fragen können Sie 
Antwort erhalten, wenn Sie Ihr Kind für eine 
kostenfreie Schnupperstunde anmelden. 
Einen ersten Überblick zu unseren Fächern und 
Angeboten finden Sie auf unserer Homepage 
unter dem Artikel „Vorhang auf!“. Senden Sie 
uns bitte eine kurze Mail. Wir setzen uns zeit-
nah mit Ihnen in Verbindung und versuchen 
einen Termin vor Ort anzubieten. 
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon 07133/4894; Fax 07133/5664; 
E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de tc

Infotage weiterführende 
Schulen

Die Christian-Schmidt-Schule, Technische 
Schule Neckarsulm, präsentiert am Samstag,  
5. Februar 2022, eine breite Palette an Weiter-
bildungsmöglichkeiten.
Wer nach dem Hauptschulabschluss die Mitt-
lere Reife erreichen möchte, findet mit der 
zweijährigen Berufsfachschule eine tolle Mög-
lichkeit. 
Soll es nach der Mittleren Reife, oder einer 
Berufsausbildung, in Richtung Studium gehen, 
gibt es mit den Berufskollegs Technik und dem 
Technischen Gymnasium sehr interessante An-
gebote (Fachhochschulreife/Abitur). Schließ-
lich runden unsere Fachschulen für Technik 
(Techniker) und die Meisterschule die Weiter-
bildungsmöglichkeiten in technischen Berufen 
ab.
Alle näheren Informationen zu den Online- 
Angeboten finden Sie ab 24.01.2022 unter 
www.css-nsu.de.
Informationstag der Gustav-von-Schmoller- 
Schule am Samstag, 05.02.2022
Ihr habt den Hauptschul- oder Realschulab-
schluss bald in der Tasche? Wie geht´s jetzt 
weiter?
Die Gustav-von-Schmoller-Schule, kaufmän-
nische Schule der Stadt Heilbronn, zeigt allen 
Interessierten am Informationstag vielfältige 
Möglichkeiten der Weiterbildung an einer be-
ruflichen Schule.
Lehrerkräfte, Schülerinnen und Schüler infor-
mieren über die Möglichkeit, an der Berufs-
fachschule Wirtschaft die Mittlere Reife zu er-
langen. Ein Schwerpunkt hierbei ist die Arbeit 
unserer Übungsfirmen.
Schülerinnen und Schüler mit Mittlerer Reife 
können am Berufskolleg Wirtschaftsinforma-
tik den Abschluss der Fachhochschulreife mit 
 Zugang zu Hochschulen oder Dualen Hoch-
schulen anstreben.
Außerdem besteht für diese und für Gymna-
siasten nach der 9. oder 10. Klasse die Mög-
lichkeit, ihre Schullaufbahn am dreijährigen 
Wirtschaftsgymnasium oder dessen internatio-
nalem Zweig mit dem Abitur oder dem inter-
nationalen Abitur abzuschließen.
Präsentationen und Darbietungen einzelner 
Fachrichtungen ermöglichen Einblicke in den 
Schulalltag der GvSS. Ihr erhaltet Informatio-
nen über Zugangsvoraussetzungen, Abschluss-
prüfungen, Wahlfächer sowie über besondere 
Angebote, wie zum Beispiel Französisch, Spa-
nisch, Chinesisch, Psychologie, Chor, Theater 
und Austauschprogramme.
Die Gustav-von-Schmoller-Schule findet ihr in 
Heilbronn in der Frankfurter Straße 63, Nähe 
Hauptbahnhof.
Dieses Jahr finden unsere Informations-
veranstaltungen online statt.
– Berufsfachschule Wirtschaft: 10.00 Uhr
– Berufskolleg Wirtschaftsinformatik: 11.00 Uhr
– Wirtschaftsgymnasium: 10.00 und 12.00 Uhr
Weitere Informationen hierzu sind auf unserer 
Homepage unter www.gvss.de zu finden.
Für das Schuljahr 2022/2023 gilt für die An-
meldung an Berufskollegs und beruflichen 
Gymnasien das zentrale Bewerberverfahren 
BewO, worüber ihr euch ebenfalls an unserem 
Informationstag und unter www.schule-in-bw.
de/bewo informieren könnt. Anmeldeschluss 
für alle Schularten ist der 1. März.

Informationsnachmittag zu den beruflichen 
Vollzeitschulen an der Christiane-Herzog- 
Schule Heilbronn (www.chs-hn.de)
Am Freitag, den 04.02.2022 ab 15.30 Uhr gibt 
es Online-Fragerunden zu den unterschied-
lichen Bildungs- und Ausbildungsgängen an 
unserer Schule.
Informationen zu den Bildungsgängen sind 
vorab auf der Homepage zu finden.
Anmeldeunterlagen und den genauen Ablauf 
des Informationsnachmittages finden Sie auf 
unserer Internetseite: www.chs-hn.de.
Andreas-Schneider-Schule
Informationsabende 2022 online am 31.01. 
und 15.02.2022
Wie geht es nach dem Realschulabschluss oder 
Hauptschulabschluss weiter?
Die Andreas-Schneider-Schule, kaufmännische 
Schule des Landkreises Heilbronn, zeigt allen 
Interessierten an zwei Informationsabenden 
die Vielfalt an Möglichkeiten für den nächsten 
Bildungsschritt an einer beruflichen Schule.
Wer nach dem Hauptschulabschluss die Mitt-
lere Reife erreichen möchte, findet mit der 
zweijährigen Wirtschaftsschule den passenden 
Weg.
Soll es nach der Mittleren Reife in Richtung 
Abitur oder Fachhochschulreife weitergehen, 
bieten wir mit unserem Wirtschaftsgymnasium 
oder unseren Berufskollegs hervorragende Bil-
dungswege.
Wer bereits eine Berufsausbildung abgeschlos-
sen hat, kann im Berufskolleg noch die Fach-
hochschulreife erwerben oder im Wirtschafts-
gymnasium das Abitur erwerben und hat damit 
die Eintrittskarte für ein Studium. Das Berufs-
kolleg Fachhochschulreife bieten wir in Vollzeit 
(1 Jahr) oder in Teilzeit (2 Jahre) an.
Am Montag, 31.01.2022 und am Dienstag, 
15.02.2022 finden die Online-Infoabende zu 
folgenden Zeiten statt:
–  18:30 Uhr: Wirtschaftsgymnasium (Ziel: Abi-

tur)
–  19:15 Uhr: Berufskolleg Fremdsprachen (Ziel: 

Fachhochschulreife)
–  19:45 Uhr: Berufskolleg Übungsfirma (Ziel: 

Fachhochschulreife)
–  19:30 Uhr: Wirtschaftsschule (Ziel: Mittlere 

Reife)
Weitere Informationen und Videos finden Sie 
auf der Homepage der Schule: www.ass-hn.de.
Online-Infotag an der Peter-Bruckmann- 
Schule, Heilbronn
Online-Vorstellung der Vollzeit-Schularten
Die Peter-Bruckmann-Schule stellt am 
04.02.2022 von 14:00 bis 18:00 Uhr in Online- 
Veranstaltungen das schulische Bildungsange-
bot im Bereich Vollzeit und Weiterbildung vor.
In Videokonferenzen zeigen wir interessierten 
Schüler/-innen Wege nach dem Hauptschul-
abschluss zum Mittleren Bildungsabschluss 
auf. Mit Mittlerem Bildungsabschluss steht der 
Weg in Berufskollegs oder das Berufliche Gym-
nasium mit dem Profil Gesundheit offen.
Als berufliche Schule mit Bildungsgängen in 
den Bereichen
Gesundheit, Hauswirtschaft, Nahrung und 
Pflege bieten wir Schularten in Voll- und 
Teilzeit an. Das Bildungsangebot reicht vom 
Hauptschulabschluss über Mittleren Bildungs-
abschluss, von der Berufsausbildung über Abi-
tur zu den Fachschulen für Weiterbildung.
Am 4. Februar von 14:00 bis 18:00 Uhr bie-
ten wir Schüler/-innen und deren Eltern ein 
Online-Info-Angebot zur Entscheidung über 
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den weiteren schulischen Weg. Neben Infor-
mationen erhalten die Schüler/-innen auch die 
Chance ihre Fragen mit Fachlehrern direkt per 
Videokonferenz zu besprechen.
Alle Termine und Informationen sowie die Links 
zu den Online-Veranstaltungen entnehmen Sie 
unserer Homepage www.pbs-hn.de.
Wir freuen uns darauf, Sie als interessierte 
Schüler/-innen zahlreich zu den Online-Ver-
anstaltungen begrüßen zu dürfen.

PERSÖNLICHES

Goldene Hochzeit
Am 21. Januar feiern Ursula und Waldemar 
Bentz das Fest der goldenen Hochzeit.
Dazu gratulieren wie sehr herzlich und wün-
schen für die Zukunft alles Gute und vor allem 
Gesundheit.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Training wieder in allen Bereichen gestartet
Zur großen Freude aller Sportler beim TSV 
haben die Lockerungen dazu geführt, dass wir 
wieder mit Sport in allen Abteilungen und im 
Freien beginnen konnten! Die momentane Situ-
ation besagt, dass in geschlossenen Räumen die 
2G+ und im Freien die 2G-Regelung gilt.
Wer wann und wie im Innen- und Außenbereich 
trainiert und mit welchen Auflagen,  erfahrt ihr 
von euren Trainern/Übungsleitern und auf unse-
rer Homepage unter www.tsv- gueglingen.de.
Wir wünschen euch einen erfolgreichen Trai-
ningsstart. Der Vorstand

Abteilung Fußball
Christbaumaktion 2022
Nachdem das Sammeln der Christbäume im 
letzten Jahr durch die Pandemie leider unter-
sagt war, wurde die Aktion diesmal wie ge-
wohnt durchgeführt. Wir danken den An-
wohner für die hohe Resonanz und die vielen 
Spenden, die wir erhalten haben. Gerade in 
diesen Zeiten sind das wichtige Einnahmen für 
den Verein. Ein besonderer Dank geht an die 
Bauunternehmung Haass aus Güglingen, die 
uns die Fahrzeuge für die Aktion zur Verfügung 
gestellt hat.
Start der Vorbereitung
Die aktiven Fußballer des TSV starten am 
25.01.2022 in die Vorbereitung. 
Folgende Testspiele sind angesetzt:
29.01.2022, Spfr. Stockheim – TSV, 13.00 Uhr
05.02.2022, TSV — SC Oberes Zabergäu,  
14.00 Uhr
12.02.2022, FSV Sulzfeld – TSV, 12.30 Uhr
19.02.2022, VfB Eppingen – TSV, 15.00 Uhr
23.02.2022, TSV – TSV Pfaffenhofen, 19.30 Uhr

Abteilung Turnen
Erwachsenen-Gruppen
Auch die Erwachsenen sind wieder am Start 
beim Sport. Alle Gruppen trainieren montags:

–  Walking 9–10 Uhr (Treffpunkt Kita Herren-
äcker),

–  Body-Workout meets step 18.30–19.15 Uhr,
–  Tabata (Kurs, Anmeldung erforderlich) 

19.15–20 Uhr
– Frauengymnastik 20–21 Uhr
– MaxXFit 20–21.30 Uhr
Die LaLambada-Gruppe (Dienstag) pausiert 
noch bis auf Weiteres.
Jazztanz/Eltern-Kind/Kinderturnen
Wir starten wieder!
Jazztanz, Kinder- und Mädchenturnen starten 
ab sofort wieder.
Neu das Kinderturnen mit neuen Zeiten und 
Altersstufen.
Kinderturnen 4–5 Jahre von 16–17 Uhr
Kinderturnen 6–7 Jahre von 17–18.30 Uhr
Mädchenturnen ab 8 Jahre von 17–18.30 Uhr
Das Eltern-Kind-Turnen startet ab dem 26. Ja-
nuar von 16–17 Uhr.

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.svfrauenzimmern.de

Sport- und Trainingsbetrieb startet wieder!
Der SVF hat den den Sport- bzw. Trainings-
betrieb seit Montag, 17.01.2022 wieder auf-
genommen. Die angebotenen Sportaktivitäten 
und Trainingszeiten als auch die aktuellen 
Corona- Verordnungen für den Sportbetrieb 
sind u. a. auf der SVF Homepage unter 
www.svfrauenzimmern.de einzusehen.
Nähere Informationen zum Trainingsstart 
könnt Ihr natürlich auch direkt bei den jeweili-
gen Übungsleitern erfragen.
Wir freuen uns auf Euer Kommen und wün-
schen viel Spaß bei Euren Aktivitäten.
 Die Vorstandschaft

Sportschützenverein
Güglingen

Rundenwettkämpfe
Mit sehr guten Ergebnissen konnte unsere  
1. LG-Mannschaft den ersten Wettkampf vom 
großen Wettkampftag in der Verbandsliga für 
sich entscheiden.
SSV Güglingen 3 Punkte – SGes Geislingen/
Steige 2 Punkte
Ergebnisse: Marlon Fried 383, Milanka Fried 
382, Alena Häderle 379, Mona Jesser 379, 
Jan-Arvid Spädtke 359.
Auch beim zweiten Wettkampf zeigten unsere 
Schützen ihren Kampfgeist. Aber trotz hervor-
ragenden Ergebnissen reichte es leider nicht 
zum Sieg.
SK am Dachtel 4 Punkte - SSV Güglingen 
1 Punkt
Ergebnisse: Marlon Fried 383, Milanka Fried 
380, Mona Jesser 378, Jan-Arvid Spädtke 371, 
Alena Häderle 367. JW

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

TSV-Sportheim ist am Donnerstag, 27. Ja-
nuar, ab 19.30 Uhr wieder geöffnet
Am Donnerstag, 27. Januar (19.30 Uhr), ist das 
Vereinsheim des TSV Pfaffenhofen wieder ge-
öffnet. An diesem Tag steigen die Fußballer des 
TSV, die als Spitzenreiter der Kreisliga B3 ins 
neue Jahr gehen, wieder ins Training ein.

Madrigalchor Vollmer e. V.

Chorproben finden vorläufig nicht statt
Aufgrund der immer noch sehr angespannten 
Corona-Lage werden die Chorproben vorläufig 
nicht stattfinden.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Hauptversammlung verschoben
Der Vorstand hat beschlossen, die geplante  
Hauptversammlung wegen der unsicheren 
 Coronalage auf den 13. Mai zu verschieben. 
Der für den 19. Februar geplante Schnittkurs 
soll nach derzeitiger Erkenntnis stattfinden.
Gartentipps
Birnengitterrost vorbeugen
Wenn der Birnbaum im letzten Jahr unter Bir-
nengitterrost (orangebraune Warzen auf den 
Blättern) gelitten hat, sollten Sie sich in Ihrem 
Garten nach einem Chinesischen Wacholder 
umschauen und diesen roden. Der Chinesische 
Wacholder ist nämlich Zwischenwirt des Pilzes, 
der heimische Wacholder (Juniperus communis) 
dagegen nicht. War der Befall nur leicht, steht 
das Gehölz wahrscheinlich in Nachbars Garten.
Steinobst
Sofern Triebinfektionsherde der Monilia-
spitzendürre aus dem vergangenem Jahr 
vorhanden sind, sollten Sie diese mit dem 
 Winterschnitt entfernen, um eine Neuinfektion 
zu vermeiden. Dazu ist ein Schnitt bis ins ge-
sunde Holz erforderlich. Entfernen Sie auch die 
hängen gebliebenen mumifizierten Früchte. 
Blüten bei Kakteen fördern
Die meisten Kakteen benötigen in den Winter-
monaten tiefere Temperaturen, um Blüten-
knospen zu bilden. Tagsüber sollten 15 °C nicht 
überschritten werden, nachts kann die Tempe-
ratur ruhig auf 5 °C absinken. Schränken Sie 
im Winter auch das Gießen sehr stark ein.

LandFrauen Güglingen

Leitthema 2022
Frauen in der digitalen Arbeitswelt

Mit Computer und der Vernetzung im world-
wide-web ist die Digitalisierung schon längst 
in der Arbeitswelt angekommen. Selbst in 
der Landwirtschaft werden automatisierte 
Steuerungsprozesse z. B. bei der Viehhal-
tung ein gesetzt. Ferngesteuerte Drohnen zur 
Schädlingsbekämpfung oder Apps zur Lüf-
tungskontrolle im Hühnerstall unterstützen 
landwirtschaftliche Arbeitsprozesse.
Spätestens die Corona-Krise verdeutlicht uns, 
wie wichtig die Möglichkeit der digitalen 
 Teilhabe am Arbeitsplatz, im Vereinsleben, 
im Ehrenamt und im privaten Umfeld ist. Der 
Einsatz digitaler Technologien im Homeoffice 
verbessert für Frauen die Vereinbarkeit von 
 Familie und Beruf.
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LandFrauen bieten Schulungen für den Um-
gang mit digitalen Informationstechniken, die 
selbst Senioren den Zugang zu modernen Kom-
munikationsmöglichkeiten erleichtern.

Evangelische Jugend 
Güglingen

Kinder- und Jugendgruppen
Herzliche Einladung zu unseren regelmäßigen 
Kinder- und Jugendgruppen:
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfir-
mandenalter)
Donnerstags 19:30–21:00 Uhr
Ute Hofherr, Tel. 07135/4343
Gemischte Jungschar „Smarties“ (5-8 Jahre)
Freitags 15:30–16:30 Uhr
Sabine Jesser, Tel. 07135/14973
Bubenjungschar „Alfred´s Gang“ (9-13 Jahre)
Freitags 17:15–18:45 Uhr
Yannik Hermann, Tel. 0163/6786866

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

Sie sind wieder da!

Sonnenglas mit 
Herz

Endlich sind die viel ver-
langten Sonnengläser 
aus Südafrika wieder da. 
Auch jetzt in der dunkle-
ren Jahreszeit tut es gut, 
wenn das von der Sonne 
gespendete Licht die 
Abende wieder stilvoll er-
hellt. Scheint die Sonne 
mal nicht so lang, so 
kann man das Glas auch 
über ein Handykabel auf-
laden. Das „Sonnenglas“ 

wird in Südafrika seit 2011 sozial, nachhaltig 
und fair produziert und hat dort über  
60 Arbeitsplätze geschaffen. Das Glas liefert 
die Glasfabrik Consul in Johannesburg (Süd-
afrika). Bei Suntoy werden die zuvor unquali-
fizierten Arbeiter aus den Townships in Fragen 
zur Photovoltaik ausgebildet und erhalten so 
eine berufliche Qualifikation. Die Frauen und 
Männer werden über Tarif bezahlt, bekommen 
eine Versicherung und den Anspruch auf eine 
Pension. Die faire Bezahlung allein ist nicht 
alles. So hat der europäische Vertrieb für das 
Sonnenglas/Consol SolarJar™ einen Fonds ein-
gerichtet, der eine Stunde pro Tag während der 
Arbeitszeit die weitergehende Ausbildung der 
Mitarbeitenden in Mathematik und englischer 
Sprache finanziert und sie auf einen Schulab-
schluss vorbereitet. So kann das Sonnenglas 
auch für die Menschen aus den Townships in 
eine bessere Zukunft leuchten.
Sie bekommen das Sonnenglas im Fach-
geschäft des Fairen Handels im „eineWelt- 
derLaden“ in Güglingen, Deutscher Hof. 
Öffnungszeiten: Do. + Fr. 9.30–12.30 Uhr und 
14.30–18.00 Uhr und Sa. 9.30–12.30 Uhr.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Fischereiverein Zaberfeld e. V.
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Gäste!
Der Fischereiverein Zaberfeld e. V. lädt alle 
ganz herzlich zum Verkauf von selbst geräu-
cherten sowie auch frischen Forellen ein.

Wann: 20. Februar 2022 von 10:00–13:00 Uhr
Wo: an der Vereinshütte, Muttersbachstr. 29, 
74374 Zaberfeld zur Selbstabholung
Preise entnehmen Sie unserer Internetseite.
Verkauf nur auf Vorbestellung bis spätestens 
17. Februar 2022 unter Telefonnummer 0163/ 
1274052 (bitte SMS oder WhatsApp!), per Brief 
oder per E-Mail fischereiverein.zaberfeld@
gmx.de unter Angabe des Namens, ob geräu-
chert oder frisch und der Zahl der gewünsch-
ten Forellen.
Wir freuen uns sehr auf Euch!
Mit freundlichem Petri Heil, Fischereiverein 
 Zaberfeld e. V., die Vorstandschaft Dieter Böckle

Kultur in Schwaigern

In Schwaigern präsentiert die Kulturinitia-
tive Knackpunkt Kabarett mit Frank Fischer 
 „Meschugge“ am Freitag, 04.02.2022 um  
20 Uhr in der Frizhalle. Eintritt: 21,– Euro.
Bitte beachten Sie, dass aufgrund der aktuellen 
Situation die Eintrittskarten nur im Vorverkauf 
online unter www.knackpunkt.schwaigern.de 
erhältlich sind. Die Platzkarten sind numme-
riert. Einen Verkauf an der Tageskasse gibt es 
nicht.
Sichern Sie sich frühzeitig online Ihre Karten, 
pro Veranstaltung steht nur eine begrenzte 
 Anzahl an Plätzen zur Verfügung.
Für den Besuch der Knackpunkt-Veranstaltung 
gilt die 2G+-Regel und Maskenpflicht mit einer 
FFP2-Maske (an den Sitzplätzen können die 
Masken während der Veranstaltung abgesetzt 
werden).

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Rindergulasch mit Selleriestampf
Jens Jakob macht ein wunderbar zartes 
Rindergulasch. Dazu gibt es cremigen 
Selleriestampf. Genau richtig für die 
Jahreszeit.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 3 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: pro Person: Kcal: 853, KJ: 3576, E: 
55 g, F: 57 g, KH: 21 g
Koch/Köchin: Jens Jakob

Zutaten

Für das Gulasch:
• 1 kg Zwiebeln
• 2 EL Tomatenmark
• 1 kg Rindergulasch, aus der Schulter
• 2 EL Butterschmalz
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• etwas Ras el-Hanout
• 2 Lorbeerblätter
• 200 ml Rotwein, trocken oder 150 ml 

Traubensaft und 50 ml Balsamessig
• 500 ml Gemüse- oder Rinderfond

• 2 Stiele Thymian
• 2 TL abgeriebene Schale von 1 Biozit-

rone

Für das Püree:
• 800 g Knollensellerie
• 2 Schalotten
• 80 ml Gemüsebrühe
• 50 ml Balsamessig, hell
• 2 EL Butter
• 200 g Sahne
• 1 Lorbeerblatt
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• Muskatnuss, frisch gerieben
• 4 Stiele Petersilie

Zubereitung
1. Die Zwiebeln schälen und würfeln. Das 

Rindfleisch trocken tupfen und in Wür-
fel schneiden.

2. Butterschmalz in einem Bräter erhit-
zen. Das Fleisch darin portionsweise 
bei starker Hitze kräftig anbraten und 
herausnehmen. Die Zwiebeln in den 
Bräter geben und anbraten. Tomaten-
mark zugeben und kurz anrösten. Das 
gesamte Fleisch wieder in den Bräter 
geben. Mit Salz und Pfeffer kräftig wür-
zen.

3. Lorbeer zugeben. Alles mit Rotwein 
ablöschen. Fond zugeben, aufkochen 
und dann das Gulasch zugedeckt 
bei schwacher Hitze ca. 2,5 Stunden 
schmoren, bis das Fleisch weich ist. 
Thymian grob zerzupfen und 5 Minu-
ten vor Ende der Garzeit auf das Gu-
lasch legen und ziehen lassen. Danach 
herausnehmen.

4. In der Zwischenzeit den Sellerie schä-
len und in Stücke schneiden. Die Scha-
lotten schälen und fein würfeln.

5. Die Butter in einem Topf erhitzen. 
Schalotten darin andünsten. Mit Essig 
ablöschen und einkochen lassen. Sel-
lerie, Gemüsebrühe und Lorbeerblatt 
zugeben und kurz mitdünsten. Die 
Sahne angießen und Sellerie mit Salz 
und Pfeffer würzen. Aufkochen und ca. 
15 Minuten abgedeckt dünsten.

6. Den Sellerie mit einem Kartoffelstamp-
fer (oder Pürierstab) zu einem Püree 
zerdrücken. Mit Salz, Pfeffer und frisch 
geriebener Muskatnuss abschmecken.

7. Das Gulasch mit Salz, Pfeffer und Ras 
el-Hanout abschmecken. Zitronenab-
rieb untermischen. Petersilie abbrau-
sen und trocken schütteln. Blättchen 
hacken. Das Gulasch mit Selleriestampf 
anrichten und mit Petersilie bestreut 
servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 
18.00 Uhr, im SWR

DAS 
GEFÜHL DER  
SICHERHEIT
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